
Die Sage vom Mann ohne Kopf“ 
 
Ein grober Bauersmann konnte der Habe nie genug bekommen. So grub er den Grenzstein 
an seinem Felde am „Gätzenberg“ aus und setzte diesen weiter in den Acker des Nachbarn 
hinein. Als aber der Nachbar dieses merkte erhob er Klage gegen den gierigen Bauersmann. 
Diesem wurde der Prozess gemacht und ein gar hartes Urteil gefällt. Der Bauersmann wurde 
an der rechten Grenzlinie seines Feldes bis zum Halse eingegraben. Ein Ochsengespann mit 
einem Pflug trennte ihm dann seinen Kopf ab. Seit diesem Tage treibt der „Mann ohne Kopf“ 
im Gewann „Gätzenberg“ sein Unwesen. 
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